
 
 

 

Protokoll 2008  
 

Jahresversammlung der Schweiz. Gesellschaft für Ges undheitspsychologie 

27. Juni 2008, 14.15-15.30 h  

Luzern, suva Rösslimatt, Rösslimattstrasse 39 

Nach dem Austausch mit suva-Mitarbeitenden über Projekte zu Gesundheitsförderung und 
Prävention 

 
 
 Anwesend / Présents:  Entschuldigt / Excusés : 

 Schmid Holger  (Präsident, Leitung, Protokoll) Piot-Ziegler Chantal (Vorstand) 
 Annen Marie-Theres  (Vizepräsidentin)  Reicherts Michael 
 Mehr Astrid (Vorstand) Debrunner Alfred 
 Werlen Egon (neu im Vorstand) 
 Hüsler Gebhard 
 Marelli Simon Sibilla 
 Neuenschwander Martin 
  

Traktanden 
 

1. Protokoll der Jahresversammlung  
vom 21.06.07 

2. Jahresbericht des Präsidenten 
3. Berichte der Arbeitsgruppen 

a. Weiterbildung 
b. Information an die Mitglieder 
c. Öffentlichkeitsarbeit 

4. Bericht des Rechnungsführers 
5. Entlastung 
6. Verstärkung des Vorstands;  

Wahlen 
7. Varia 

 
Ordre du jour 
 

1. Procès-verbal de l’assemblée générale du 
21.06.07 

2. Rapport annuel du président 
3. Rapports des groupes de travail 

a. Formation post-grade 
b. Informations aux membres 
c. Relations publiques 

4. Rapport du trésorier 
5. Acceptation et décharge 
6. Elargissement des membres du comité; 

élections 
7. Varia 

 
 
1. Protokoll der Jahresversammlung vom 21.06.07 

Einstimmig genehmigt und verdankt 

 

2.  Jahresbericht des Präsidenten 
     zum Geschäftsjahr 2007(siehe separates Dokument) 

Um den Austausch und die „Nutzung“ des Potentials der SGGPsy-Mitglieder zu verbessern, 
möchte der Vorstand eine Übersicht über die von den Mitgliedern verfassten Publikationen 
erstellen und auf den Internetseiten veröffentlichen. Der Vorstand bittet die Mitglieder, Ihre 
Publikationen dem Präsidenten Holger Schmid mitzuteilen. 
Die Bedeutung des Präventionsgesetzes für die SGGPsy: Holger Schmid hat als Vertreter der FSP 
gemeinsam mit Robert Stähli im Rahmen der Vorvernehmlassung des Bundesamtes für 
Gesundheit dazu Stellung genommen. 



3.  Berichte der Arbeitsgruppen 

a. Weiterbildung 

 Egon Werlen berichtet über den Stand der Fachtitel bei der SGGPsy: Drei Fachtitel wurden bisher 
vergeben; vier Anträge sind in Prüfung. Besten Dank an die Kommission! 
 
Auf den Internetseiten der SGGPsy finden sich Informationen darüber, wie ein Fachtitelantrag 
eingereicht werden muss. Genauere Informationen können beim SGGPsy-Sekretariat bestellt 
werden (siehe Internet). 

 
b. Information an die Mitglieder 

 Alle Mitglieder der SGGPsy haben die Möglichkeit, ihr Dienstleistungsangebot auf den SGGPsy-
Internetseiten zu veröffentlichen (siehe Link-Seite). Die (zukünftig) thematische Gliederung stellt 
eine Ergänzung der FSP-Datenbank dar. 

 

c. Öffentlichkeitsarbeit 

Marie-Theres Annen (Leitung) organisierte für den Fortbildungshalbtag vom 27.06 den 
interessanten Austausch mit Vertretern der (betrieblichen) Gesundheitsförderung und 
Prävention der suva Luzern. Holger Schmid stellte den Verband vor, Marie-Theres Annen 
das Konzept ihrer Psychofit-Kurse. Von der suva sprach Jürg Ernst (Leiter Freizeitbereich) 
über die suva-Hauptaktivitäten in Versicherung, Prävention und Rehabilitation. Urs Näpflin 
(Leiter Gesunder Betrieb) sprach insbesondere über ihre Ansätze der betrieblichen 
Gesundheitsförderung. 

Marie-Theres Annen organisiert mit Unterstützung des Vorstands und in Zusammenarbeit 
mit dem Gesundheitsamt des Kantons Zug die Gesundheitspsychologie-Tagung am 10. 
Oktober. Die Tagung mit dem Titel „Auch im Strudel obenauf schwimmen...; was kann ich für 
die psychische Gesundheit tun“ ist gleichzeitig die Abschlussveranstaltung des Zuger 
Aktionsmonats „Psychische Gesundheit“.  

Es handelt sich dabei um die erste Tagung der Gesundheitspsychologie. Sitzungs-
anwesende stellen kritische Fragen, die die Tagungsorganisation bereichern. Weitere 
Informationen werden bald auf den Internetseiten zu finden sein. Marie-Theres Annen, 
besten Dank! 

Mit diesen beiden Veranstaltungen wird das Jubiläum der SGGPsy, die Existenz seit 10+1 
Jahren, gefeiert. 
In dieser Kommission werden interessierte Mitglieder zum Mitdenken und –organisieren 
gesucht. 

 

4. Bericht des Rechnungsführers  

Holger Schmid stellt die Rechnung 2008 und das Budget 2009 vor.  
 

5. Entlastung 

Dem Bericht des Rechnungsführers Holger Schmid wird zugestimmt und per acclamationem 
Entlastung erteilt. Ebenso wird das Budget genehmigt. 
 

6. Verstärkung des Vorstands; Wahlen  

Der aktuelle Vorstand wünscht Verstärkung. Egon Werlen wird einstimmig in den Vorstand 
gewählt.  

 
7. Varia 

- 
 

Präsident Holger Schmid schliesst die Versammlung um 15.30 h. 
 

Astrid Mehr, Bern, den 09.07.2008 


